
Anfahrtsplan

Umgebungsplan

Ansprechpartner

�� Ärztliche Leitung 
Chefarzt Priv.-Doz. Dr. Günter Preclik�
(Arzt für Innere Medizin und Gastroenterologie)

Oberärzte
Dr. B. Kusch	 (Arzt für Innere Medizin)�
Dr. M. Frank	 (Arzt für Innere Medizin, Hämatologie 	
	 und Onkologie, Palliativmedizin)�
Dr. M. Selmaier	 (Ärztin für Innere Medizin und �
	 Gastroenterologie)�
Telefonzentrale	 09131 / 822-0

Sekretariat
Schwester Ehrengard M. Käser�
Frau A. Pfister�
Telefon 	 09131 / 822-3253�
Telefax 	 09131 / 822-3571�
E-Mail	 medizin2@waldkrankenhaus.de

�

�� Anschrift 
Waldkrankenhaus St. Marien gGmbH�
Medizinische Klinik II�
Rathsberger Str. 57, 91054 Erlangen

Patientenanmeldung (ambulant oder stationär)
Stationäre Anmeldung, �
Privatambulanz und amb. Endoskopie�
Telefon 	 09131 / 822-3253�
Notaufnahme 	 09131 / 822-3208

Station A3 (Normalstation)
Schwester Maria Kupfer�
Telefon	 09131 / 822-3351

Station B4 (Privatstation)
Schwester Rita Dittrich�
Telefon:	 09131 / 822-3100

Funktionsbereich (Endoskopie/ Sonographie)
Schwester Regina Schmidt�
Telefon	 09131 / 822-3988

Diabetes- und Ernährungsberatung
Frau Christina Moser�
Telefon	 09131 / 822-3948

Medizinische Klinik II 
Innere Medizin – Gastroenterologie und Onkologie
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0Waldkrankenhaus St. Marien gGmbH
Rathsberger Straße 57 · 91054 Erlangen�

Telefon 09131 / 822-0

info@waldkrankenhaus.de�
www.waldkrankenhaus.de

Kontakt



Die Medizinische Klinik II Die Schwerpunkte der Abteilung Spezialisierte Leistungen

behandelt Patienten mit Erkrankungen aus dem 
gesamten Fachgebiet der Inneren Medizin. Ein 
besonderer Schwerpunkt der Abteilung liegt da-
bei auf der Diagnostik und der medikamentösen 
und endoskopischen Therapie von gastroente-
rologischen Erkrankungen, Diabetes- und Stoff-
wechselerkrankungen sowie bösartigen Blut- 
und Krebserkrankungen. Die hohe fachliche 
Kompetenz unserer Mitarbeiter und die moderne 
technische Ausstattung der Abteilung garantie-
ren unseren Patienten dabei eine Behandlung 
auf dem aktuellen Stand der Wissenschaft.

Neben der modernisierten Endoskopie und den 
neu renovierten Normalstationen werden schwer 
kranke Patienten auf einer internistischen In-
tensivstation gemeinsam mit der Medizinischen 
Klinik I überwacht und versorgt.	

Obwohl in der Inneren Medizin ein immer stär-
kerer Trend zur Spezialisierung besteht, ist es 
uns seit langem ein besonderes Anliegen, unse-
re Patienten in ihrer körperlichen, seelischen und 
sozialen Einheit zu verstehen, um den Menschen 
in seinem Gesamtbild zu sehen und zu beglei-
ten.	

Wir wünschen Ihnen und allen unseren Patienten 
einen angenehmen Aufenthalt und eine baldige 
Genesung – wir wollen mit unserer Arbeit „...für 
den Menschen” dazu beitragen!

�� Alle diagnostischen, endoskopischen Untersuchungen im 
Magen-Darmtrakt (Magen- und Darmspiegelungen), ERCP 
(Darstellung der Gallenwege und der Bauchspeicheldrü-
se) und der Endosonographie (endoskopische Ultraschall-
untersuchungen) mit hochauflösender Videoendoskopie 
(HDTV)	

�� Alle gängigen endoskopischen Eingriffe im Magen-Darm-
trakt, den Gallenwegen und der Bauchspeicheldrüse

�� Einsatz modernster, EDV-gestützter Hygienetechnik zur Auf-
bereitung von Endoskopen und Instrumenten 

�� Sonographie der Bauchorgane einschließlich Punktionen 
und Drainagen

�� Endoskopische und sonografische Notfalluntersuchungen

�� Funktionsuntersuchungen im Magendarm-Trakt (Speise-
röhre, Dünndarm, Bauchspeicheldrüse)	

�� Internistische Röntgenuntersuchungen	

�� Diagnostische Knochenmarkspunktionen	

�� Mikroskopisch-zytologische Untersuchung von Körper-
flüssigkeiten und Gewebeproben	

�� Chemotherapien, Hormon- und Immuntherapien bei soli-
den Tumoren oder hämatologischen Erkrankungen

�� Palliativmedizinische und unterstützende Behandlung 
von Tumorpatienten (siehe auch Faltblatt „Palliativmedizi-
nischer Dienst“)

�� Therapiebegleitende Schulung von insulinpflichtigen und 
nicht insulinbedürftigen Diabetespatienten

�� Ernährungsberatung

�� Die Gastroenterologie 

umfasst speziell die Erkrankungen des Verdau-
ungssystems, d.h. von Speiseröhre, Magen, Dünn- 
und Dickdarm sowie von Leber, Gallenwegen und 
Bauchspeicheldrüse. 

Typische Krankheitszeichen sind Schluckstörungen, 
Sodbrennen, Appetitverlust, Übelkeit oder Erbre-
chen, Bauchschmerzen oder Koliken, Durchfälle, 
Magen-Darmblutungen oder Gewichtsverlust. Zur 
Diagnostik dienen Ultraschall, Endoskopie und 
Röntgen sowie Laborwerte und andere, spezielle 
Funktionsuntersuchungen. Die Endoskopie erlaubt 
darüber hinaus eine „minimal invasive“ Therapie 
verschiedener Erkrankungen im Magen-Darmtrakt.

�� Die Hämatologie und Onkologie

befasst sich mit der Diagnose und Therapie von 
Blut- und Krebserkrankungen. Dazu gehören u.a. 
der Mangel an roten Blutkörperchen (Anämien) 
oder Blutplättchen (Thrombopenien), Störungen 
der Blutgerinnung, Leukämien, Lymphome oder 
Plasmozytome, Tumoren des Verdauungstraktes 
(Magen, Darm, Bauchspeicheldrüse, Leber), des 
Urogenitaltraktes (Niere, Harnblase, Prostata und 
Hoden) der Lunge, der Brust oder der weiblichen 
Geschlechtsorgane, der Knochen oder des Binde
gewebes (Sarkome).

�� Den Diabetes mellitus (Zuckerkrankheit)	

behandeln wir nach den Richtlinien der Deutschen 
Diabetes Gesellschaft und den Vorgaben des 
DMP Diabetes der Krankenkassen. Dies umfasst 
neben der medikamentösen und der Insulintherapie 
auch die persönliche Diabetesschulung und Ernäh-
rungsberatung sowie die interdisziplinäre Behand-
lung des diabetischen Fußes.


